
Der Würzburger Kunst-
Mäzen Hermann Gerlinger 
hat zwei große Lieben. 
Mit seiner Frau Hertha 
(102) ist er seit 63 Jahren 
verheiratet, mit Teilen sei-
ner wohl spektakulärsten 
Sammlung des deutschen 
Expressionismus verbin-
den ihn noch mehr Jahre. 
Doch nun will er sie nicht 
mehr. Ein Kunst-Drama.

Ernst Ludwig Kirchner, 
Karl Schmidt-Rottluff, Erich 
Heckel, Fritz Bleyl. Kenner 
moderner Kunst bekommen 
bei diesen Namen leucht-
ende Augen, gelten sie 
als die wichtigsten Ver-
treter des Expressionis-
mus in Deutschland. 
1905 gründeten die 
vier die Künstler-
gruppe „Brücke“, zu 
der später weltbe-

kannte Maler wie Emil Nolde 
stießen. Das, was sie malten, 
hat Hermann Gerlinger 
schon als Student fasziniert. 
Der Fabrikantensohn studiert 
nach dem Krieg in München. 
Während andere dort 
abends die Kneipen erkun-
den,  entdeckt Gerlinger die 
Kunst. Sein erstes Kunst-
werk, einen Holzschnitt von 
Schmidt-Rottluff, kauft er 
auf Raten. Dann lernt er Her-
tha kennen, die Frau seines 
Lebens. Sie teilt seine Sam-
melleidenschaft. Hat er in 
der Installationsfirma seines 
Vaters zu tun, die er bald 
übernimmt, fährt Hertha zu 
den Kunstmessen. Das kinder-

lose Paar leistet sich keine 
Reisen, sondern Raritäten. 

Gerlingers Samm-
lung – er besitzt 
mehr als 1000 Expo-
nate – ist die letzte 
seiner drei Lebens-

säulen: „Sport, Beruf, Kunst.“ Der 
Ingenieur war ein begnadeter 
Ruderer, er klettert, spielt Hand-
ball, macht 39-Mal das Deutsche 
Sportabzeichen, seinen letzten 
Berg besteigt er mit 85. Seine 
Firma für Haustechnik gibt er 
deutlich früher ab – seine Kunst 
nie. Warum jetzt? „Es fällt mir 
sehr schwer“, sagt Gerlinger zu 
BamS. „Natürlich hätte ich es mir 
anders gewünscht.“

In seiner Heimatstadt Würz-
burg fand seine Sammlung nie 
ein Zuhause, mit dem letzten 
Museum gab es Streit. Nun will 
Gerlinger nachfolgenden Gene-
rationen Zugang zur „Brücke“-
Kunst ermöglichen. Das Aukti-
onshaus Ketterer erwartet als 
Erlös einen zweistelligen Millio-
nenbetrag, die Versteigerung 
wird ab Juni insgesamt vier 
Jahre dauern. Den Erlös spendet 
Gerlinger an die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz, den BUND 
und die Stiftung Juliusspital.

Diese Trennung 
ist (k)eine Kunst

„Zwei Mädchen am Wasser“, 1910, gemalt von Erich Heckel (1883–1970)

„Akt auf blauem Grund“ (1911)
von Ernst Ludwig Kirchner
(1880–1938). Das Gemälde zählt
zu den Top-Werken der „Brücke“-
Sammlung von Hermann Gerlinger

Hermann
Gerlinger (90)

neben dem
Gemälde

 „Rote Düne“
(1913) von

Karl Schmidt-
Rottluff (1884–1976)

Den Schwenk zu den gleich-
namigen australischen  
Beutelsäugern kennt die 
britische Band The Wombats 
längst. Dabei hat das  
Trio aus Liverpool viel mehr 
drauf, als süß auszusehen: 
Indie-Pop, garniert mit 
Gitarrenrock-Elementen  
aus den 90ern. Das neue 
Album „Fix Yourself,  
Not The World“ macht  
da keine Ausnahme. Laut 
aufdrehen.

Lauter 
Pop aus
Liverpool

KULTUR Das Grassi Museum für Angewandte Kunst in Leipzig hat wieder geöffnet und zeigt drei neue Sonderausstellungen. Unter anderem zu zeitgenössischer Fotografie.
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Helene ist Malerin, Designe-
rin und Freigeist. Ihre Mutter 
gab sie direkt nach der 
Geburt zur Adoption frei. 
Helene weiß davon nichts. 
Erst bei ihrer Hochzeit 
erfährt sie von ihrer (adeli-
gen) Abstammung. „Tante 
Helene und das Buch der 
Kreise“ (416 
Seiten, 23 Euro, 
Ullstein) ist ein 
zeitgeschichtli-
cher Familien-
roman von  
Martin Beyer 
(46).

Heimlich 
adoptiert

Die Polin Wanda (Agnieszka 
Grochowska, 42, Foto) pflegt 
den wohlhabenden Josef 
(André Jung, 68) und hilft 
seiner Frau Elsa (Marthe  
Keller, 76) im Haushalt. Sohn 
Gregor (Jacob Matschenz, 
38) lebt noch bei seinen 
Eltern. Wanda bekommt 
einen sehr intimen Einblick 
in die Familie. So intim, dass 
sie schwanger wird. „Wanda, 
mein Wunder“, im Kino.

Plötzlich 
schwanger

Zur „Brücke“-Kunst
zählen auch

Skulpturen: wie diese
von Erich Heckel

VON TOBIAS RENDER

Mit ihrem 
verstören-
den Werk 
„Die Kinder der Toten“ 
(1995) schuf Elfriede 
Jelinek (75) eine gro-
teske Metapher für die 
Nazi-Vergangenheit 
und den Rechtspopu-
lismus. Inhalt: In der 
österreichischen Pen-
sion Alpenrose befin-
den sich unter den 
Gästen zwei Frauen 
und ein Mann, die mal 
zu leben scheinen, mal 
tot sind, die Leichname 
schänden, Autofahrer 
kastrieren und grau-
same 
Orgien fei-
ern, um ihr 
Leben 
zurückzu-
bekommen.
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